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Logistikcenter in Müllendorf 

Taus-Gruppe investiert 36 Millionen € 
Aus vier 

mach eins: Die 
MTH-Gruppe 
zentriert ihre 

zerstreute 
Logistik im 

Nordburgenland. 

V on einem zentralen 
Stando rt aus sollen 
künfti g 

die Handelsun­
ternehmen Li­
bro. Pagro und 
eplus. die zur 
MTH-Holding 
von losef Taus 
gehören . be­
liefert werden. 
In Müllendorf 
im nördlichen 
Bur ge nland 
entsteht dafür ~ 
aufrund5LOOO i!i 
Quad.ratm e- ~ 
tern em neues 8 
hochmodernes 2 

unmittelbarer Nähe befindet 
sich ein Großlager von Lidl 
und das Logistikcenter von 
Leuchtenspezialist Kolarz. der 
auch Kunde von Metasyst ist. 

In den Hauptfunktionen 
wird das neue Logistikzent­
rum die Warenlagerung und 
die filial- und.kundengerechte 
Kommissionierung, den Ver­
sand- sowie die Transport­
abwicklung für die äster­
reichweite Versorgung der 
Filialbereiche Libro und Pagro 
sowie für den Versandbereich 
eplus übernehmen. Die Firma 
Metasyst Informatik GmbH 

,laus Wien wird 
'das Meta la g 
Lagerverwa l­
tun gssyste m 
liefern. als Ge­
neralunterneh­
mer fun gi ert 
die MLOG Lo­
gistics allS Neu­
enstadt. 

und leistungs- Metasyst-Chef K. Kaufmann 

N ach Fer­
tigstellung des 
ne uen Logis­
tikzentrlll1lS im 
Herbst 2011 soll 
das Lager auf ei­
ner Fläche von 
rund 23. 000 

fahiges Zentral­
lager für den österreichischen 
Markt. Dabei wird das Lager­
verwaltungssystem Metalag 
der Wien er Firma Metasyst 
zum Einsatz kommen. 

Bisf,er haben die drei Un­
ternehmen Libro, Pagro und 
eplus ihre Lage,r auf vier 
verschiedenen Standorten 
betrieben. Dadltrch entstan­
den der MTH-Gruppe hohe 
Kosten durch mehrfache Ver­
waltung, aufwändige interne 
Logistikprozesse und durch 
den hohen Zwischenlager­
verkehr der Lkw. Müllendorf 
in Nähe von Eisenstaat hat 
sich bei der Standortsuche als 
geeignete Wahl erwiesen. Ein 
entscheidender Faktor war 
die verkehrsgünstige Lage mit 
einem AutobahnanschJuss. In 

Quadratmetern 
Arbeitsplätze für 85 Mitarbei­
ter bieten. Langfristig sollen 
dort etwa 125 Menschen Ar­
beit fi nden. Geplant ist ein 
mode rn es automatisches 
Hochregallager für run·d 
17.000 Palettenstellplätze in 
einer Höhe von 26 Metern 
über dem Grund und eine 
automatische Hochleistungs­
Sortieranlage für etwa 20.000 
Stück in der Stunde. Der ma­
nuelle Lagerbetrieb wird be­
leglos über Funkscannelter­
minals abgewickelt werden. 

Förderung Die MTH-Gruppe 
investiert in Müllendorf etwa 
36 Millionen f. Das Projekt 
wird von der EU. dem Fonds 
für regionale Entwicklung 
(EFRE). dem Blind und dem 

Grundsteinlegung des Zenlrallagers für Libro. pagro und eplus: (v.L) Wibag-Direklor Peter Schmitl.)osefTaus. Bürgermeister Werner Huf. Landeshaupt­
mann Hans Niessi. Ferdinand Hager. Martin Waldhäusl. Landeshauptmann-Stellvertreter Franz Steindl und Thomas Zechner 

Land Burgenland gefördert 
Die Förderquote beträgt zirka 
zwölf Proient 

Metalag von Metasyst bie­
tet die Schnittstellen zu SAP 
sowie zum Rewe Warel1\'virt­
schaftssystem. die bei diesem 
Projekt enorm wichtig sind. 
Auch beim Unternehmen 
Pfennigpfeifer in Dresden. das 
ebenfalls zur MTH-Gruppe 
gehört, ist Metalag im Einsatz. 

Durch die Zusammenfiih­
rung der bestehend en La­
gerstandorte auf ein Lager 
sollen Synergie-Effekte bei 
Lagerhaltung und Transport 
im Ausmaß von rund 20 Pro­
zent projahr erreicht werden, 
Die Transportkosten können 
wesentlich reduziert werden. 

~ Metasyst 

Modernisierung von Lagern im Visier 

Jetzt im Oktober feiert 
die Metasyst Informa­
tik GmbH ihr 20-jähri­

ges Firmenbestehen. 200 
Projekte hat das Wiener 
Familienunternehmen, das 
von Karl Kaufmann geleitet 
wird, in dieser Zeit umge­
setzt. Spezialisiert ist Me­
tasyst aufInhouse Logistik. 
30 Mitarbeiter setzen jähr­
lich z,vei Millionen € um. 

Während der große 
Mitbewerb - Firmen wie 
Schäfer oder Knapp in der 

Steiermark - aufVollautomati­
sierung setzen, legt Kaufmann 
Wert auf Modernisierung von 
Lagern. "In vielen Betrieben 
besteht hier Nachholbedarf': 
sagt Kaufmann. Aber in der 
Wirtschaftskrise 2009 hatte 
man zu kämpfen, weil viele 
Unternehmen Investitionen 
zurückgestell t hatten. "Dabei 
hätten Unternehmen gerade 
diese Zeit nützen können. um 
ihre Prozesse in Ordnung zu 
bringen'; betont Kaufmann. 

Metasyst verwirklicht der-

zeit Projekte für den steiri­
schen VeI:packer Wolf Plastics 
in Ungarn, Rumänien und 
Österreich. Im Rinterzelt in 
\lVien hat Kaufmann einen 
Auftrag von Kärcher im Rah­
men von deren Internationa­
lisierungsstrategie ergattert. 
Für die Brau Union baut 
Metasyst in Wiesel burg ein 
neues Staplerleitsystem. Für 
den Großhändler Schuller eh 
klar GmbH wird in SI. Florian 
ein Lagerverwaltungssystem 
eingerichtet 


